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Bundeskaderkriterien Trampolinturnen für die Kaderzugehörigkeit 2018 
 
Die Kaderstruktur im Trampolinturnen des DTBs gestaltet sich wie folgt: 
 
Olympiakader OK:  
 
1. Dem O-Kader gehören nur Sportler/innen an, die bei den Weltmeisterschaften, sowie der 

Olympischen Spiele die vom DOSB geforderten Kriterien erfüllt haben. Diese lauten wie folgt: 
- Zur Bewertung wird im olympischen Jahr nur der Zielwettkampf Olympische Spiele (OS) 

herangezogen. 
- In den Jahren ohne OS gilt als Zielwettkampf grundsätzlich die Weltmeisterschaft (WM).  
- OS/WM Platz 1-8 

2. Der Athletenkreis befindet sich im Hochleistungstraining. 
3. Altersgrenze*: ab 17 Jahre  
  
Perspektivkader (PK): 
 
1. Athleten/innen mit Finalplatzperspektive für die OS 2020 und/oder mit Medaillen- und 

Finalplatzperspektive für die OS 2024. 
2. Athleten/innen, welche die Perspektive haben, noch im aktuellen Zyklus in den OK 

aufzusteigen.  
3. Die jeweilige Einschätzung der Potentiale erfolgt sportart- und disziplinspezifisch im Rahmen 

einer Gesamtbetrachtung der Integration des/der Athleten/in in das Gesamtkonzept des 
Spitzenverbands im Sinne einer optimalen Olympiavorbereitung und aller  Leistungsfaktoren 
durch DOSB und Spitzenverband.  

4. Die Leistungsmerkmale der Athleten/innen werden durch den Team-Chef engmaschig 
ausgewertet. Diese Auswertung ist maßgeblich für einen Fortbestand im P-Kader.  

5. Der Athletenkreis befindet sich gemäß RTK an einem Bundesstützpunkt im 
Hochleistungstraining. 

6. Altersgrenze*: ab 17 Jahre  
 
 
 
Nachwuchskader 1 und 2 (NK)  
 
1. Dieser wird anhand des Rankings des Trampolin Wertevergleichs, sowie LVT Ranking 

benannt. 
2. Der Athletenkreis befindet sich im Aufbautraining bis Anschlusstraining. 
3. Altersgrenzen: 

Nachwuchskader 1: AK 14/15 – 21* 12-15 Plätze je männlich/weiblich 
Nachwuchskader 2: AK 11/12 – 14/15* 10 Plätze je männlich/weiblich 

4. Die Athleten des Nachwuchskader 2 werden im Landeskader-Kader der LTVs ebenfalls 
geführt. 

 
Landeskader (LK) 
 
1. Dieser Kader wird anhand der bundeseinheitlichen Landeskaderkriterien durch den jeweiligen 

LTV erstellt und dem Deutschen Turner-Bund vorgeschlagen. 
Der DTB bestätigt nach Kontrolle der zugesendeten Unterlagen jährlich den Landeskader.  

2. Der Athletenkreis befindet sich im Grundlagen- bis Aufbautraining. 
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Grundprinzipien: 
 
1. Ab AK 12* männlich, AK 11* weiblich wird eine Rangfolge anhand eines Wertevergleiches 

von durch den Lenkungsstab festgelegten Wettkämpfen mit entsprechender Wertetabelle 
erstellt. 

2. Auf Einladung erfolgt die Abnahme der Leistungsvoraussetzungen (LVT). 
3. Auf Grund der Platzziffern aus Wertevergleich und LVT ergibt sich ein Kaderranking. 
4. Die Kaderverteilung erfolgt unter Berücksichtigung der zu Verfügung stehenden Plätzen. 
5. Die Auswertung der Ranglisten und des LVT ist die Grundlage für die Nominierung der 

Kader.  
6. Die Kaderzugehörigkeit sollte mit einer Athletenvereinbarung bestätigt werden. Diese 

Vereinbarung regelt die Bedingungen unter der eine Kaderförderung gewährt wird. 
7. Die Athletenvereinbarung sollte unter anderem beinhalten: 

- Zielrichtung des jeweiligen Kaderbereiches 
- Vorgaben der Trainingsintensität (siehe Tabelle Stundenvorgaben) 
- Antidoping Vereinbarung 
- Regelungen über sportmedizinische Untersuchung 
- Regelungen über Teilnahme an Wettkämpfen und Lehrgangsmaßnahmen 
- Regelungen über Verhaltensweisen eines Leistungssportlers (z.B. sportgerechte Ernährung, 

Alkoholverzicht, Verzicht auf Drogenkonsum, öffentliches Auftreten) 
 
Kaderwettkämpfe für den NK 
 

- Gym City Open 
- DEM            
- Kiepenkerl-Cup     
- WM/WAGC-Quali Bad Kreuznach  
- LTV Pokal 
- Cup of Friendship  
- WAGC      

 
 
 
Vergleichstabelle und Vorgehensweise ab AK 12* (männlich), AK 11* (weiblich) NK 1 und 2 
 
1. In der Pflicht ist die Minimumanforderung (Endwert Pflicht) in den genannten 

Kaderwettkämpfen einmal zu erbringen um im Ranking geführt zu werden. 
2. In der Kür ist die Minimumanforderung (Endwert Kür) in den genannten Kaderwettkämpfen 

einmal zu erbringen um im Ranking geführt zu werden. 
3. Die Rankingpunktzahl ergibt sich aus der Addition der Endpunktzahlen der 2 besten Pflicht-

Übungen der genannten Kaderwettkämpfe und 3 besten Kür-Übungen der genannten 
Kaderwettkämpfe. 

4. Verglichen wird der erreichte Wert mit dem zugehörigen Rankingwert. 
5. Der unter 4. erreichte Wert muss gleich, oder höher im Vergleich zum Rankingwert liegen um 

eine Einladung zum LTV zu erhalten. 
6. Gültigkeit haben nur Pflichtübungen, welche die alters entsprechenden Vorgaben WAGC 

2017 – 2020 erfüllen. 
7. Es werden für die NW 1 und 2 -Kader maximal 35 Athleten je männlich und weiblich 

eingeladen. 
 
(* bedeutet immer das zu erreichende Alter in dem Jahr der Kaderzugehörigkeit, z.B. AK 12 in 2018 
entspricht Jahrgang 2006 in 2017) 
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Vergleichstabellen  
 
Die ToF-Werte basieren auf den Auswertungen der bisher genutzten Messtechniken (Lichtschrankentechnik). 
Durch die Einführung der sogenannten HD-Anlagen kommt es bei Messungen zu Abweichungen. Dies ist dann bei der 
Auswertung zu beachten (je nachdem welche Messtechnik verwendet wird). Eine Abschätzung des Unterschiedes, seitens 
des Herstellers, liegt bei zirka 0,3 – 0,5 sek./Übung niedriger. Allerdings verhalten sich Wettkampfauswertungen in 2017 
abweichend in beide Richtungen. 
D.h. dass mit der HD-Anlage gemessene ToF voraussichtlich um diese Abschätzung niedriger oder auch höher ausfallen 
kann, als die der Lichtschrankentechnik.  
 

Kader Jahrgang Männlich Pflicht     Kür     2Pfl+3Kür 
  in 2017 AK   Haltung* ToF* HD* Mindestwert Haltung* SW* ToF* HD* Mindestwert Rankingwert 

NW 2 2006 12 W 11 16,2 13 9,5 38,7 14,6 7,6 12,8 9,3 44,3 210,3 
NW 2 2005 13 W 11 16,4 13,5 9,5 39,4 14,6 8 13,3 9,3 45,2 214,4 
NW 2 2004 14 W 13 16,4 14,2 9,5 40,1 14,8 8,5 13,9 9,3 46,5 219,7 

NW 1/2 2003 15 W 13 16,6 14,7 9,5 40,8 14,8 9 14,4 9,3 47,5 224,1 
NW 1/2 2002 16 W 15 16,6 15,2 9,5 41,3 15 10 15 9,3 49,3 230,5 
NW 1  2001 17 W 15 17 15,7 9,5 42,2 15,2 11 15,4 9,3 50,9 237,1 
NW 1  2000 18 W 17 17 16,2 9,5 42,7 15,2 11,5 15,9 9,3 51,9 241,1 
NW 1  1999 19 W 17 17,2 16,6 9,5 43,3 15,4 12,5 16,1 9,3 53,3 246,5 
NW 1  1998 20 W 17 17,4 17 9,5 43,9 15,4 13,5 16,3 9,3 54,5 251,3 
NW 1  1997 21 W 17 17,6 17,4 9,5 44,5 15,4 14,5 16,6 9,3 55,8 256,4 

* Haltung, ToF, SW und HD sind Orientierungswerte       
 

Kader Jahrgang Weiblich Pflicht     Kür     2Pfl+3Kür 
  in 2017 AK   Haltung* ToF* HD* Mindestwert Haltung* SW* ToF* HD* Mindestwert Rankingwert 

NW 2 2007 11 W 11 16,2 13 9,5 38,7 14,6 7,6 12,4 9,3 43,9 209,1 
NW 2 2006 12 W 11 16,2 13 9,5 38,7 14,6 7,6 12,4 9,3 43,9 209,1 
NW 2 2005 13 W 11 16,4 13,5 9,5 39,4 14,6 7,8 12,9 9,3 44,6 212,6 

NW 1/2 2004 14 W 13 16,4 14,2 9,5 40,1 14,8 8 13,4 9,3 45,5 216,7 
NW 1/2 2003 15 W 13 16,6 14,5 9,5 40,6 14,8 8,2 13,9 9,3 46,2 219,8 
NW 1/2 2002 16 W 15 16,6 15 9,5 41,1 15 8,6 14,4 9,3 47,3 224,1 
NW 1  2001 17 W 15 17 15,3 9,5 41,8 15,2 9,1 14,7 9,3 48,3 228,5 
NW 1  2000 18 W 17 17 15,4 9,5 41,9 15,4 9,3 14,8 9,3 48,8 230,2 
NW 1  1999 19 W 17 17,2 15,5 9,5 42,2 15,6 9,5 14,9 9,3 49,3 232,3 
NW 1  1998 20 W 17 17,4 15,6 9,5 42,5 15,8 10 15 9,3 50,1 235,3 
NW 1  1997 21 W 17 17,6 15,7 9,5 42,8 16 10,5 15,1 9,3 50,9 238,3 

* Haltung, ToF, SW und HD sind Orientierungswerte       
 
Tabelle zu den Vorgaben Trainingshäufigkeit 
Diese stellen den Minimumaufwand dar. 
Schulfreie Zeiten sollten zusätzlich zur Intensivierung genutzt werden. 
Periodisierung orientiert sich an den Vorgaben der RTK. 

Trainingsetappe AK* Kader Trainingshäufigkeit/ 
Woche 

Trainingsumfang/ 
Woche 

Grundlagentraining 
(GLT) 

9 – 11 
Jahre 

Landeskader (L) 3 – 4 
 

7 – 11 Std. 
 

Aufbautraining I 
(ABT) 

12 – 13 
Jahre 

Landeskader (L) 
Nachwuchskader 2 

4 - 6 
 

11 – 14 Std. 
 

Aufbautraining II 
(ABT) 

14 – 17 
Jahre 

Landeskader (L) 
Nachwuchskader 2 
Nachwuchskader 1  

 
6 - 7 

 
14 - 20 

Anschlusstraining 
(AST) 

17 – 21 
Jahre 

Nachwuchskader 1  
7 - 9 

 
17 – 20 Std. 
 

Hochleistungs- 
Training (HLT) 

Ab 17 
Jahre 

Perspektivkader  
Olympiakader 

 
9 - 11 

 
>25 Std. 

 


